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Wissen durch Praxis stärkt 

Der Senat der Frankfurt University of Applied Sciences hat am 14. Oktober 2020 beschlossen (SB-A 140): 

 

Aufstehen für Demokratie und Menschenwürde 

Die Frankfurt University of Applied Sciences hat sich in ihrem Leitbild1 zu ihrem öffentlichen Bildungsauftrag im 

freiheitlich-demokratischen und sozialen Rechtsstaat bekannt. Sie hat die freie Persönlichkeitsentfaltung jenseits 

ideologischer und wirtschaftlicher Vereinnahmung, die rationale und argumentative Auseinandersetzung sowie die 

Offenheit bei der Wahrnehmung von Interessen und der Festlegung von Wertungen zu ihren Grundwerten erklärt. Sie 

hat sich verpflichtet, jeder Form von Diskriminierung und Rassismus aktiv entgegenzutreten. 

Dies vorausgeschickt bezieht die Frankfurt University of Applied Sciences heute Stellung gegen den zunehmenden Hass 

in der Gesellschaft, gegen sexistische und rassistische Herabsetzungen von Personengruppen und Einzelpersonen. 

Feindbilder, Ressentiments und sogenannte Verschwörungstheorien erzeugen ein Klima, das fanatisierte Täterinnen 

und Täter und extremistische Gruppen einlädt, die Grenzen der gewaltfreien Auseinandersetzung zu überschreiten, 

den gesellschaftlichen Frieden durch Gewalt zu stören und die freiheitliche Ordnung herauszufordern. 

Dagegen wendet sich die Frankfurt University of Applied Sciences und ruft ihre Mitglieder und Angehörigen 

nachdrücklich dazu auf, Haltung zu zeigen.  

Dazu gehören der differenzierte und kritische Umgang mit Informationen und Wissensbeständen2, aber vor allem der 

Respekt gegenüber allen Menschen und der wertschätzende Umgang miteinander, unabhängig ihres Geschlechts, ihrer 

Abstammung, ihres Aussehens, ihrer Sprache, Heimat und Herkunft, ihres Glaubens und anderer religiöser oder 

politischer Anschauungen, ihrer sexuellen Orientierung und gegenüber Menschen mit Behinderungen.3 

Dazu gehört eine demokratische und tolerante Streitkultur: Gründe wägen, Argumente schärfen, die Freiheit und 

Würde des anderen achten und, wo diese Grenzen überschritten werden, einander beistehen und füreinander 

eintreten. Die Frankfurt University of Applied Sciences wird menschenverachtenden und demokratiefeindlichen 

Akteuren und Organisationen keine Bühne oder Plattform bieten. 

Die Frankfurt University of Applied Sciences erwartet von ihren Mitgliedern und Angehörigen, dass sie für diese 

Haltung einstehen: eine Haltung der Vernunft und Mäßigung, der Wissenschaft und Rationalität, der Demokratie und 

Freiheit, der Menschenwürde und des Rechts.  

                                                        
1 Vgl. Leitbild der Frankfurt UAS: Politischer Bildungsauftrag und politische Positionierung; Chancengleichheit, Wertschätzung 
von Vielfalt und Gender Mainstreaming. 
2 Vgl. SB-S 96 Grundsätze der Fachhochschule Frankfurt am Main zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis vom 
14.11.2007. 
3 Vgl.: Art. 3 Abs. 3 Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland. 
 
 
 
 


